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Stärkung des Austauschs mit Partnerstädten 
hier: Prüfantrag der FWG-Stadtratsfraktion 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Meyer, 
 
die Stadt Frankenthal pflegt lebendige Städtepartnerschaften mit Colombes (Frank-
reich), Strausberg (Brandenburg), Sopot (Polen) und Rosolini (Italien). Um diese Be-

ziehungen weiter zu vertiefen und den interkulturellen Austausch zu stärken, wä-

re eine stärkere Einbindung der Partnerstädte in städtische Veranstaltungen 
und Feierlichkeiten von großem Mehrwert.  
 
Wir bitten die Stadtverwaltung daher zu prüfen, inwiefern folgende Maßnahmen um-
setzbar sind:  
 
Integration der Partnerstädte in städtische Feste wie das Strohhutfest oder 
einen möglichen „Weihnachtsmarkt der Partnerstädte“, beispielsweise 
durch:  

 Einladung von Delegationen, Kulturschaffenden, Musikgruppen oder kulinari-
schen Ständen aus den Partnerstädten oder mit Bezug zu diesen.  

 Einrichtung eines eigenen Bereichs oder einer Bühne für kulturelle Beiträge 
aus den Partnerstädten.  

 Einrichtung von Ständen, an denen Produkte, Spezialitäten und Kunsthand-
werk aus den Partnerstädten angeboten werden.  

 Musikalische oder künstlerische Beiträge  
 

Die Umsetzung könnte nach dem Vorbild anderer Städte erfolgen wie Speyer (Link) 
oder Nürnberg (Link) erfolgen durch die Einbindung lokaler Vereine, lokalen Wirt-
schaft, Freundeskreise, bspw.: 

 Einbindung von Schulen oder Arbeitsgemeinschaften, um bestehende Kontak-
te in die Partnerstädte zu nutzen.  

 Kooperation mit italienischen Feinkostgeschäften in Frankenthal (z. B. Super-
mercado Pisano, Da Paola).  

 Französisch Stammtisch im Dathenushaus  
 Die Naturfreunde Frankenthal haben seit Jahren einen Austausch mit Colombes  
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Begründung:  
 
Die Integration der Partnerstädte in unsere Feste und Veranstaltungen fördert nicht 

nur den kulturellen Austausch, sondern auch das Bewusstsein für die europäische 

und internationale Vernetzung Frankenthals. Der Austausch von Traditionen, 
kulinarischen Spezialitäten und kulturellen Darbietungen bereichert die Stadt-

gemeinschaft, fördert das Zusammengehörigkeitsgefühl und steigert die Attraktivi-
tät unserer Feste. Darüber hinaus kann eine solche Vernetzung zur touristischen 
Belebung Frankenthals beitragen.  
 
Wir bitten die Verwaltung, die Umsetzungsmöglichkeiten dieser Maßnahmen zu prü-
fen und – sofern realisierbar – entsprechende Schritte einzuleiten. Gerne unterstüt-
zen wir als FWG aktiv bei der Umsetzung und der Herstellung von Kontakten.  
 
Für die FWG Fraktion  
 
Celina Sturm 
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